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Der Karnevalverein „Die Brunnebutzer“ 1975 e.V. 
begrüßt herzlich seine neuen Mitglieder

Frank Borchert
Sandra Feilbach

Patrick Feuerbach
Herbert  Fiskus
Roswitha Fiskus

Greta Gebhard
Henri Gebhard

Michael Gebhard

Alfred Krämer
Florian Marquardt
Klaus Marquardt
Sascha Pinger
Torsten Reinheimer
Ingeborg Schmahl
Steffen Wenzel
Marion Wiegand

Mitglieder

Aufgrund der aktuellen COVID-19 Situation haben wir uns dazu entschlossen sowohl die Mitgliederver-
sammlung, als auch unser Sommerfest abzusagen.

Auch die Treffs im Vereinsheim werden vorerst abgesagt, wir hoffen im September wieder starten zu 
können.

Die Mitgliederversammlung wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. Den neuen Termin geben wir 
euch bekannt, sobald es wieder ein wenig Planungssicherheit gibt.

Bleibt gesund - wir freuen uns schon jetzt, wenn wir uns alle wiedersehen können!

Absage von Veranstaltungen

Save the date - Adventsfahrt
Wir haben wieder eine Adventsfahrt mit einem Reisebus geplant. Diese soll am Samstag dem 5. Dezember 
2020 stattfinden.

Das Ziel und der Ablauf kann - aufgrund der Corona-Situation - noch nicht genannt werden.

Wenn wieder Planungen möglich sind, informieren wir euch über die Einzelheiten.
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Termine

Veranstaltung Ort Datum Uhrzeit Bemerkung

Termine 2020

BB-Treff Vereinsheim 11.09.2020 19:00

BB-Treff Vereinsheim 09.10.2020 19:00

BB-Treff Vereinsheim 06.11.2020 19:00

Worschtowend Sporthalle 14.11.2020 19:33 Ausverkauft

Lebend. Adventskalender Vereinsheim Dezember 2020 18:00 Termin folgt

Adventsfahrt 05.12.2020 Save the date

BB-Treff Vereinsheim 11.12.2020 19:00

Termine 2021

Stürmung Ortsverwaltung Ortsverwaltung 01.01.2021 14:11

Ordensfest Sporthalle 15.01.2021 19:00 nur mit Einladung

1. Damensitzung Sporthalle 22.01.2021 19:11

1. Sitzung Sporthalle 23.01.2021 18:11 Ausverkauft

2. Damensitzung Sporthalle 29.01.2021 19:11

2. Sitzung Sporthalle 30.01.2021 18:11 Ausverkauft

Kindermaskenball Sporthalle 31.01.2021 14:11

3. Sitzung Sporthalle 06.02.2021 18:11 Ausverkauft

Rosenmontags Umzug Mainz 15.02.2021 11:11

Heringsessen Kulturhalle 17.02.2021 19:00 Ausverkauft

Bitte beachtet:

Aufgrund der aktuellen Lage finden alle hier angegeben Termine nur unter Vorbehalt statt.
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Grußwort
Liebe Brunnebutzer-Familie,
 
ob Mitglieder, Aktive, Helfer oder Gäste der letzten 
Kampagne. 

Die Kampagne haben wir grandios und nach heu-
tiger Sicht auch mit etwas Glück beendet. Der Zu-
spruch unserer Gäste war so groß, dass wir fünf 
Veranstaltungen der Kampagne 2021 noch während 
der diesjährigen Kampagne ausverkauft melden 
konnten. Dies zeigt uns, dass unser Weg der Rich-
tige ist und wir möchten uns natürlich bei allen für 
den Zuspruch bedanken. Nach der Kampagne ist vor 
der Kampagne, wir stecken schon wieder Kopfüber 
in der Planung für die Kampagne 2021 und haben 
diese bereits zu 90 % abgeschlossen.

Der Rückblick auf diese und die Planung der nächs-
ten Kampagne fällt uns natürlich während der aktu-
ellen Corona Phase schwer und ich kann euch auch 
nicht versprechen, dass wir wirklich die Kampagne 
2021 feiern können. Wir haben schon jetzt die Mit-
gliederversammlung 2020 und unsere Brunnebut-
zer Treffs bis Juni verschoben oder abgesagt. Auch 
wird unser Sommerfest im August 2020 abgesagt 
werden, denn wir können hier nur den Maßnahmen 
der Regierung folgen und ich persönlich sehe das 
auch als richtig an. Die Gesundheit von allen geht 
hier vor.

Für die Kampagne 2021 hängt glaube ich viel davon 
ab, ob wir bis dahin ein Medikament gegen COVID-19 
haben, momentan wurde über Ende des Jahres 
gesprochen. Falls das Medikament da ist sehe ich 
sehr gute Chancen, dass die kommende Kampagne 
stattfinden kann. Falls wir bis dahin noch kein Me-
dikament haben, wird es fast unmöglich die Sitzun-
gen abzuhalten. Ich kann mir nicht vorstellen eine 
Saalfastnacht wie beim Fußball ohne Zuschauer 
zu feiern und nur eine Live-Übertragungen anzu-
bieten. Auch nur die Hälfte an Leuten mit Mund-
schutz reinzulassen ist für mich momentan noch 
nicht vorstellbar. Deshalb gilt natürlich auch für die 
Kampagne 2021, dass die Gesundheit der Mitglieder, 
unserer Gäste und auch unserer Aktiven vorgeht. 

Deshalb müssen wir sehen, was 
auf uns zukommt und werden in 

den nächsten Wochen und Monaten eine Entschei-
dung fällen. Wie gesagt: Das Brauchtum der Fast-
nacht in Mainz ist da, um mit Menschen zu feiern 
und den Alltag vergessen zu lassen - mit einer gu-
ten Stimmung auch während unserer Sitzungen. Ich 
kann mir ohne ein Medikament gegen Corona noch 
kein Konzept vorstellen, wie wir das z.B. aus heuti-
ger Sicht hinbekommen sollten. Deshalb ist meine 
Hoffnung mit einem Medikament gemeinsam nach 
Corona die Fastnachtskampagne 2021 ausgelassen 
als erstes größeres Event nach langer Zeit feiern 
zu können.

Ein kurzer Rückblick zur Kampagne 2020:
Auf den Startschuss am 11.11 auf dem Schillerplatz, 
folgte am Samstag darauf unser Worschtowend, 
traditionell mit leckerer Wurst und Kartoffeln, 
untermalt von einem Vorgeschmack auf das Pro-
gramm der Kampagne. 
Bei Tanz und Geträn-
ken ließen wir den 
Abend an der Sektbar 
ausklingen. Schnell 
kam Weihnachten und 
Neujahr und es stand 
die Stürmung der 
Ortsverwaltung auf 
dem Plan. So trafen 
sich Komiteeter*in-
nen, Kürassiere und 
die Mainzer Klepper-
garde am Vereinsheim 
und marschierten zur Ortsverwaltung. Diese wurde 
unter Kanonenschlägen gestürmt und die Fahne ge-
hisst.  Am 24.01.2020 luden wir befreundete Ver-
eine, Garden, Aktive und Mitglieder zum Ordensfest 
unter dem Motto 11 Jahre Kürassier Garde ein. Am 
25.01.2020 starteten wir mit dem LCC Marktfrüh-
stück die Marienborner Saalfastnacht, mit drei 
Sitzungen, dem Kindermaskenball und den zwei 
Damensitzungen sowie zusätzlich der LCC Sit-
zung, gingen wir alle nicht nur an unsere Grenzen, 
sondern teilweise auch darüber hinaus. An dieser 
Stelle möchte ich mich bei allen Helfern aus unse-
ren und den LCC-Reihen bedanken. Alle unsere 
Veranstaltungen waren in diesem Jahr, ja ich be-



5

nutze dieses Wort zuletzt sehr oft, ausverkauft. Sie 
waren Reihweg ein großer Erfolg und es gab viel 
positives Feedback aus den Zuschauerreihen. 

Die Saalkampagne verlief sehr positiv und ging für 
die meisten von uns schon viel zu früh zu Ende und 
dann stand schon der Rosenmontag vor der Tür. 
Mit etwa 300 Personen, zwei Komitee Wagen, einem 
Wagen von unserem Großen Rat und einigen Akti-
ven mit an Bord nahmen wir teil. Auch ein Interview 
durften wir vor Beginn des Rosenmontagzugs dem 
SWR geben und wir können ihn als gelungen und 
spaßig in Erinnerung behalten. Am Abend feierten 
wir dies in unserem Feldlager, es wurde wie für 
Brunnebutzer üblich gefeiert bis in die Nacht und 
war sicherlich nicht unser letztes Feldlager. 
Zum Abschluss am Aschermittwoch genossen wir 
die leckeren Risoleekartoffeln an unserem Hering 
in Soße an unserem Heringsessen. Mit über zwei-
hundert Personen wurde auch hier unsere Kapa-
zität komplett ausgeschöpft, wie in jedem Jahr 
konnte wir hier einen prall gefüllten Klingelbeutel 
für den Seniorennachmittag spenden. 
Ich bedanke mich bei jedem der uns in dieser Kam-
pagne unterstützt hat und hoffe ich kann auch die 

nächsten Jahre auf euch zählen. Wir benötigen ge-
rade in dieser Zeit alle Mitglieder die diesen Verein 
weiter unterstützen und freuen uns auch auf neue 
Mitglieder. Nur durch unsere Mitglieder wird dieser 
Verein weiterleben.

Wir sind jetzt zwar durch die letzten fünf Jahre fi-
nanziell ganz gut aufgestellt, jedoch werden einige 
Einnahmen wegfallen und deshalb hoffen wir diese 
Corona Zeit gemeinsam zu bewältigen.

In diesem Sinne hoffe ich wir sehen uns in diesem 
Jahr noch einmal und wir können die Kampagne 
2021 gemeinsam feiern.

Ich wünsche allen, dass ihr gesund bleibt und falls 
jemand von euch Hilfe braucht meldet euch bei 
uns. Auch hier wollen wir als Brunnebutzer unsere 
Brunnebutzer Familie unterstützen wo es geht. 

Euer Präsident

Volker Wagner 

Wir brauchen dich!
Ein Verein lebt von seinen Mitgliedern, auch hier sind wir immer auf der Suche nach neuer Unterstützung. 

Aktuell haben wir etwa 55 Komiteeter und Komiteeterinnen in unseren Reihen. 

Hast auch du Lust in der Fastnacht aktiv zu sein? Dann melde dich gerne bei uns und erfahre mehr über 
die Möglichkeiten, Teil eines der Komitees zu werden. 

Jeder Neuzugang ist uns herzlichst willkommen.

Anfragen gerne an praesident@brunnebutzer.de oder direkt an die jeweiligen 
Komiteesprecher:

Herren: Klaus-Dieter Wilhelm
Damen: Simone Wagner
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Benefizkonzert / 
Lebendiger Adventskalender

Am 07. Dezember fand im Rahmen des lebendigen 
Adventskalenders Marienborn und unseres Jubilä-
ums ein einmaliges und wunderschönes Konzert in 
unserer St. Stephan Kirche statt. Es war ein wun-
dervolles und unvergessliches Konzert, für das wir 
allen Protagonisten danken wollen:

Unsere Freunde und Aktive von HeDieMeenzer, Die-
ter Kral und Hennes Schneider, mit ihrem großarti-
gen Gesang. 
Das Violin Duo Divites, bestehend aus Vladimir Bo-
dunov und seiner Frau Marta Danilkovich. Sie stan-
den schon auf den großen Bühnen der Welt, unter 
anderem auch in New York. Es macht uns stolz euch 
bei unserem Konzert in unserer Kirche dabeigehabt 
zu haben. 
Das Gesangstrio „Vorsänger“ begeisterte uns mit 
weihnachtlichen Liedern und Organist Wolfgang 
Betz spielte die Orgel. Auch ein großes Dankeschön 
an unseren Hans-Karl Warken, der uns an diesem 
Abend durch das Programm führte.
An diesem Abend sammelten wir 888,00 € für den 
guten Zweck. Diese Spenden übergaben wir an un-
serer Stürmung der Ortsverwaltung am 01.01.2020 
an Einrichtungen für Kinder und Jugendliche in Ma-
rienborn.
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Auch in 2020 gibt es einige lieb gewonnene Termi-
ne, die ich mit diesem Rückblick aufgreifen möchte, 
aber in unserer Jubiläumskampagne auch das eine 
oder andere Highlight, das es zu beleuchten gilt.

Am 1. Januar haben wir mit einer ordentlichen An-
zahl an Gardisten die Kampagne mit dem Neujahrs-
umzug eröffnet. Das Wetter war gut und die Stim-
mung entsprechend. In dieser Kampagne durfte ich 
als Fahnenträger durchweg fungieren, was mir wie 
immer eine Ehre war und ohne Stürze und sonstige 
Peinlichkeiten ablief. 

Das gilt natürlich auch für den Neujahrsumzug als 
auch für die anschließende Erstürmung der Orts-
verwaltung in Marienborn. Wobei die Menschen am 
Straßenrand in der Stadt eher mehr waren, wie 
sonst. In Marienborn waren es dann auch genau-
so wenige wie sonst. Wobei das aber mittlerweile 
eher gewohnt ist, als wenn viele auf der Gass‘ wä-
ren. Das wird dann immer an der Ortsverwaltung 
mit reichlich Publikum ausgeglichen. Dort war dann 
die Stimmung auch gut und wir können einen guten 
Jahresbeginn bescheinigen.

Neben dem alljährlichen musikalischen Generalap-
pell der Ranzengarde war die Inthronisierung von 
Jacqueline I. und Heinrich II. zum 125. Geburtstag 
des MCC ein besonderes Highlight am Anfang der 
Kampagne. Das Programm, welches ein wenig die 
Geschichte des MCC wiederbelebte war informativ 
und unterhaltsam. Da wir ja nicht jedes Jahr ein 
Prinzenpaar haben, war es sehr schön, dabei ge-
wesen zu sein. Und vorab geschrieben: Die beiden 
haben das sehr gut gemacht!

Erfreulich gut lief unser Benefizverkauf von Kaffee 
und Streuselkuchen, der durch die Unterstützung 
von Herren- und Damenkomitee ein voller Erfolg 
war. Wir hatten Besuch von vielen befreundeten 
Aktiven und Gardisten. Selbst das Prinzenpaar und 
der Kinderprinz haben uns beehrt. Auch wenn das 
Wetter nicht so schön mitgespielt hat, konnte das 
die Stimmung nicht trüben. Im Gegenteil. Maßgeb-
lich hat natürlich auch unser Kommandeur Marcus 

Schwalbach durch seine Moderation dazu beigetra-
gen, dass am Schluss eine Summe von 2.222,-- € 
zusammenkam. 
Jeweils 1.111,-- € konnten der Kinderkrebshilfe und 
einem Kinder- und Jugendhospiz zur Verfügung ge-
stellt werden. Es blieben nur 7 Stück Kuchen üb-
rig…. An dieser Stelle nochmals auch vielen Dank 
an die vielen Spender, die einen besonderen Betrag 
dazu beigesteuert haben. 

In den folgenden Wochen konnten wir wieder eine 
unserer primären Aufgaben, die Eskortierung bei 
unseren Sitzungen und natürlich bei anderen Ver-
einen ohne Probleme erfüllen. Auch hier sind wir 
wie immer nicht viele aber dennoch überall….

Zum Höhepunkt der Kampagne konnten wir uns 
wieder ab Altweiberdonnerstag in der Stadt zei-
gen. Wobei wir ja donnerstags eher inkognito auf 
dem Altweiberball auf dem Leichter unterwegs 
waren. Freitag wurden wir zumindest ein wenig 
auf der Fernsehsitzung erblickt. Und am Samstag 
war es dann wieder richtig schön. Treffen auf dem 
Marktplatz und nach der Rekrutenvereidigung wie-
der durch die Feldlager. Ja, das ist immer wieder 
schön!

Und weiter ging es am Sonntag mit dem Gottes-
dienst im Dom, wo auch unsere Fahne (jetzt mit 
Fahnenband zum Jubiläum) eingelaufen ist. Nach 
dem anschließenden Frühstück 
im Erbacher Hof ist es eigentlich 

Kampagne der Garden
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immer wieder toll, mit der großen Anzahl an Gar-
disten und Trommlerzügen zum Aufstellplatz für die 
Gardenparade zu marschieren. Das erregt immer 
Aufmerksamkeit, weil es, obwohl jedes Jahr prakti-
ziert, doch nicht erwartet wird. Der anschließende 
Gardeumzug verlief trotz allen Unkens ohne Wasser 
von oben. Bei dem starken Wind wären wir sowie-
so eher trocken wie nass gewesen…. Somit kamen 
wir nicht nur gut gelüftet auf dem Marktplatz an, 
sondern entsprechend auch in unserem Feldlager 
„Zum Holztor“. Nach einer Stärkung haben aber die 
meisten den Heimweg angetreten, denn der nächs-
te Tag ist immer der absolute Höhepunkt.

Rosenmontag als Zugnummer 11 dürfte von uns 
wohl niemand mehr erleben. Also ging es bei 
leichtem Nieselregen dann auch zeitig los. Glück-
licherweise war das Wetter aber nicht so mies und 
die Stimmung am Straßenrand entsprechend gut. 
Damit läuft der Zug wie von alleine und wir waren 
überraschend schnell am Auslaufpunkt. Während 
viele nochmal nach Hause gingen oder die Wagen 
zurückbrachten, sind wir wieder in die Stadt, um 
nach einem Zwischenstopp im Erbacher Hof zu 

unserem Feldlager zu gelangen. 
Dort konnte dann nach gutem 

Essen gefeiert werden. Und trotz unseres frühen 
Endes des Zuges hatten wir bis in die Nacht durch-
gehalten. Durch die gute Musik und die vielen Be-
sucher war es ein schöner Rosenmontag, der noch 
länger in Erinnerung bleibt.

Den Abschluss bildete dann der Fastnachtsausklang 
am Dienstag auf dem Leichter. Dort wurde mit Vor-
trägen und Darbietungen die Zeit bis zum Ende 
unseres geliebten Festes nochmal abgekürzt.

Abschließend bleibt mir noch der Dank an alle 
die geholfen haben, unsere Jubiläumskampagne 
zum Erfolg zu verhelfen. Besonders heraus heben 
möchte ich unseren schönen Jubiläumsorden, der 
von Marcus Schwalbach entworfen wurde und der 
Glanz an unserer Uniform war und bleiben wird!

Leider werden noch weitere geplante Veranstal-
tungen für unser Jubiläum aufgrund der aktuellen 
(Corona-)Situation nicht stattfinden. Ob das noch 
nachgeholt wird, kann nur die Zeit zeigen und wir 
wollen mal hoffen, dass uns das nicht auch in der 
kommenden Kampagne noch einholt. Wir hatten 
Glück, dass wir unser geliebtes Fest ausgiebig fei-
ern konnten. Seien wir dankbar dafür und dass wir 
alle gesund sind. In diesem Sinne: Bleibt gesund und 
wir sehen uns hoffentlich bald wieder.

Helmut Lenz
Kürassier-Berichterstatter
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 Stürmung der 
Ortsverwaltung
Die Brunnebutzer stürmen die Ortsverwaltung, 
feiern das 11-jährige ihrer Kürassier- Garde und 
spenden für die Jugend in Marienborn.
Der Neujahrstag steht ganz in Brunnebutzer Hand. 
Nachdem die Kürassier Garde vom Neujahrsum-
zug aus der Stadt zurück war, ging es weiter zur 
Stürmung der Ortsverwaltung in Marienborn. Der 
Musikzug der Kleppergarde führt den Umzug durch 
Marienborn an. Es folgen die Kürassier- Garde, der 
Ortsvorsteher, das Damen- und Herrenkomitee und 
zum Schluss die Kanone aus Rüsselsheim.
Pünktlich um 14.11 Uhr trifft der Zug vor dem mit 
viel Volk besetzten Platz vor der Ortsverwaltung 
ein. Präsident Volker Wagner begrüßt die Gäste und 
verkündet das Motto. “Bei den Brunnebutzern ein 
Helau erschallt, die Kürassier Garde wird elf Jah-
re alt“. Er freut sich, dass bis auf Restkarten für 
die 2. Damensitzung und den Kindermaskenball alle 
Sitzungen ausverkauft sind. Dann kommt er zum 
Hauptgrund unseres Hierseins, dem Ortsvorsteher 
den Schlüssel abzunehmen und damit die Herr-
schaft der Narren bis Aschermittwoch zu verkün-
den. Im Rollstuhl wurde der Ortsvorsteher durch 
Marienborn gefahren, mit dem Aufruf an die Stadt 
„Schlaglochsammlung für die Marienborner Stra-
ßen“. Auch wenn er sich im Kürassier Garde- Outfit 
versteckt hat, nach einem kurzen Gerangel rückt 
er den Schlüssel raus. Der Präsident verkündet: Ab 
heute bin ich der Gemeinde-Chef, im Marienborner 
Ortsverwaltungs-Treff.
Ortsvorsteher Dr. Claudius Moseler begrüßte die 
Gäste und wünschte einen guten Start ins neue 
Jahr. Er dankte den Brunnebutzern vor allem für 
das soziale Engagement. Die Unterstützung trägt 
maßgeblich dazu bei, den Seniorennachmittag in 
Marienborn zu finanzieren.
Die Narrengesetze wurden traditionell von unse-
rem Ehrensitzungspräsidenten Hans-Karl Warken 
verkündet. Wie in all den Jahren zuvor war es ein 
Spiegelbild der Marienborner.
§ 1 bezog sich auf den Gardisten im Spiegel. „Ach 

was bin ich widder schee, en Schenere is nirgend-
wo zu sehn, wenn ich mich seh, sag ich nur eens 
mir sin die scheenste Gard vun Meenz“. Im § 10 ging 
er auf die maroden Straßen in Marienborn ein. Er 
appellierte an die Dezernentin, das kaputte Straßen 
repariert werden müssen und nicht angemalt. Das 
ist ja wie Horizontalgraffitti.

Zum Schluss ging Präsident Volker Wagner noch 
einmal auf unser wunderbares Benefizkonzert in 
der Marienborner Pfarrkirche ein. Wie angekündigt 
gehen die Spenden von diesem Tag an vier Marien-
borner Einrichtungen bzw. Gruppen. Jeweils 222,00 
€ erhalten die katholische- und evangelische Kirche 
für ihre Jugendarbeit. Der Kindergarten Ruhe-
straße für die regelmäßige Teilnahme am Jugend-
maskenzug und auf Wunsch der Mitorganisatoren 
des Konzertes Hennes Schneider und Dieter Kral 
gehen die letzten 222,00 € an die Brunnenelfen, 
dass Kindernachwuchsballett der Brunnebutzer. 
Die Schecks wurden entsprechend überreicht.
Für alle Gäste gab es jetzt Glühwein und Würstchen. 
Für die geladenen Gäste gab es noch einen Empfang 
des Ortsvorstehers im Sitzungssaal. Dabei verlieh 
er auch den Orden des Ortsvorstehers an folgende 
Narren: Dieter Kral, Hennes Schneider, Andreas 
Göttelmann und Jasmin Wagner-Autenheimer.
Bei Wein und Häppchen ließen die Brunnebutzer und 
der Ortsvorsteher diesen Neujahrstag gemütlich 
ausklingen.
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Benefizverkauf
Anlässlich des 11-jährigen Jubiläums unserer Kü-
rassier Garde haben wir am 18.01.2020 einen 
Benefizverkauf vor dem Mainzer Staatstheater 
veranstaltet. Bei der Aktion sind stolze 2.222€ 
gesammelt worden, von denen jeweils 1.111€ an die 
Kinderkrebshilfe Mainz e.V. und an den Ambulanten 
Kinder- und Jugendhospizdienst gehen. Vielen Dank 
an alle helfenden Hände, die Bühnenaktiven und an 
die zahlreichen Besucher die trotz des nicht ganz 
optimalen Wetters vorbeigeschaut haben und uns 
bei dieser Aktion unterstützt haben. 

Unser Aktiver, Ciro der Pizzabäcker, wurde heute 
mit unserer Aktiven-Narrenkappe ausgestattet und 
hat den Orden des Ortsvorstehers von Marienborn 
erhalten für besondere Verdienste um die Fast-
nacht in unserem Ortsteil. Wir freuen uns und sind 
stolz dich in unseren Reihen zu haben.



11

Ordensfest
Am 24. Januar fand wieder unser traditioneller Ordensempfang statt, zu dem neben unseren Mitgliedern 
auch zahlreiche Gäste befreundeter Garden und Vereine nach Marienborn angereist waren.
Auch das Prinzenpaar erwies uns in der festlich geschmückten Narrhalla die Ehre. Ein herzliches Danke-
schön an die vielen helfenden Hände und Akteure die zum Gelingen dieses kurzweiligen Abends beigetragen 
haben. 
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Damensitzungen
In dieser Kampagne veranstalteten wir wegen der großen Nachfrage das erste Mal gleich 
zwei Damensitzungen. So konnten wir gleich rund 600 Damen glücklich machen. Auch in 
diesem Jahr ließen die Frauen es ordentlichen krachen und brachten den Saal mit Ihrer 
Stimmung zum Kochen und der ein oder andere Aktive musste gleich mehrere Zugaben 
geben.
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Auch in dieser Kampagne durften wir an unseren drei Sitzungen drei Mal eine ausverkaufte Narrhalla 
melden und freuen uns ganz besonders darüber. Wir freuen uns, dass unser Programm in jedem Jahr so 
gut bei euch angenommen wird. Mit einigen Aktiven ist eine echte Freundschaft entstanden und wir freuen 
uns sehr darüber zeitgleich immer mehr von ihnen im Brunnebutzer-Aktiven Kreis begrüßen zu dürfen. Wie 
immer hatten wir ein spitzen Publikum und feierten mit euch sowohl während den Sitzungen als auch auf 
der Nachsitzung noch bis in den frühen Morgen. 

Sitzungen



15



16

Kindermaskenball
„Auf dem Mars auf dem Mond überall ein Brunnebutzer wohnt“ 

Unter diesem Motto feierten wir am 09.02.20 in ausverkaufter Halle mit den jüngsten Narren unseren 
Kindermaskenball. Wie schon in den letzten Jahren stellte unser KiMaBa-Team ein tolles Programm zum 
Mitmachen zusammen. 

Staatsempfang
Am Fastnachtsdienstag fand der traditionelle Staatsempfang bei Ministerpräsidentin Malu Dreyer statt. 
In diesem Jahr waren unser Präsident mit Komiteesprecher und der Komiteesprecherin in der Mainzer 
Staatskanzlei vertreten.
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Parade der Garden

Rosenmontagszug
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Am diesjährigen Rosenmontagsumzug durften wir uns wegen des 11-Jährigen Geburtstages bereits als 
Nummer elf einreihen. Anlässlich des närrischen Geburtstages waren unser Kommandeur Marcus Schwal-
bach und Präsident Volker Wagner vor dem Start des Umzuges beim SWR zum Interview geladen. In diesem 
Jahr wurde die Brunnebutzer Gruppe noch um einen weiteren Wagen erweitert, unser Großer Rat nahm 
das erste mal mit eigenem Wagen teil. 
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Feldlager
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Heringsessen
Zum Abschluss der Kampagne fand am Aschermitt-
woch unser traditionelles Heringsessen statt. 
Nach zwei Jahren Begleitung durch das Fernsehen, 
dieses mal ohne. Aber natürlich nicht ohne leckere 
Heringe mit Kartoffeln. Unter Gemurmel betraten 
unsere Komiteeter in Schwarz die Bühne. Durch 
die Beerdigung begleitete uns wie immer unser 
Hans-Karl, gefolgt von einem kurzen Kampagnen-
rückblick durch unseren Präsidenten. Bevor es 
zum leckeren Essen kam, ergriff unser Sprecher 
des Großen Rates Bernd noch kurz das Mikrofon 
und widmetet unserem Präsidenten Volker ein paar 
warme und aufrichtige Dankesworte. Wie in jedem 
Jahr kam wieder ein stolzer Spendenbetrag für den 
Seniorennachmittag zusammen. Wer hätte ahnen 
können, dass wir an diesem Abend vorerst das letz-
te Mal alle so zusammen sitzen konnten…. 
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Brunnebutzer werben 
Brunnebutzer
Ein Verein lebt von und mit seinen Mitgliedern, auch wir brauchen jederzeit neue Unter-

stützer. In den vergangenen Jahren haben wir verschiedene Modelle entwickelt und somit 

auch zum Beispiel mit dem Familienbeitrag einen Anreiz geschaffen kostengünstig Teil der 

Brunnebutzer Familie zu werden. 

Jetzt hoffen wir auf eure Unterstützung neue Mitglieder zu gewinnen. Wir freu-

en uns über jeden Neuzugang, ob einfach nur als Mitglied, Komiteeter oder  

Komiteeterinnen, als Gardist oder auch im Großen Rat. Am besten lassen sich neue Inter-

essenten durch Mundpropaganda gewinnen, jetzt liegt es an euch. Schafft in eurem Freun-

des-, Familien- oder auch Kollegenkreis den Anreiz Teil von uns zu werden. Denn nur, wenn 

ihr nach außen tragt wie viel Spaß und Freude es macht ein Teil von uns zu sein, wecken wir 

das Interesse mitzumachen. Wir sehen uns als familiären Verein in dem jede Altersklasse 

willkommen ist und hoffen durch eure Hilfe stetig weiterzuwachsen.

Die ersten 11 Personen, die ein neues Mitglied werben, bekommen einen Brunnebutzerschal.
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